
Es ist ein traditionsreicher und gleichzeitig sehr
innovativer Handwerkszweig. Tatsächlich
geht der Dachdeckerberuf bis ins 13. Jahr-
hundert zurück. Entsprechend dem für die
Deckung der Häuser verwendeten Werk-
stoffe bezeichnete man die Dachdecker
zum Beispiel als Stroh- oder Bleidecker, Zie-
gel- oder Schieferdecker. Als Schieferdecker-
meister begann auch Jakob Imhof vor 100 Jahren
seine Karriere und lieferte den Grundstock für das Jubiläum,
das der Enkel Thomas Imhof, als Nachfolger seines Vaters
Walter feiern darf. Dieser war 50 Jahre lang als Meister
erfolgreich und hatte 1956 die Firma Walter Imhof gegrün-
det. Während der Großvater, der übrigens seinem Lehr-
herrn noch Geld bringen musste – sich in den Anfangszei-
ten hauptsächlich um den Blitzableiterbau kümmerte, muss
der Enkel sich heute in einem breiten Spektrum sicher
bewegen. 

»Unsere Tätigkeit wird durch sich ständig wan-
delnde Baustile und Dachformen geprägt. Es
kommen neue Werkstoffe und Techniken
auf den Markt, die von uns verlangen, stets
für Neuerungen offen zu sein.« Thomas
Imhof ist mit seinem Team immer auf dem

neuesten Stand, um den bauphysikalischen
und -biologischen Faktoren Rechnung zu tra-

gen. Steigende Energiekosten, Entwicklungen im
Umweltschutz und ein hoher Anspruch an technisch ein-
wandfreier Arbeit sind tägliche Herausforderung. Thomas
Imhof und Gattin Regina, die das »Backoffice« managt, sind
sich ihrer Verantwortung bewusst: »Wir sind das älteste
Dachdeckerunternehmen in Aschaffenburg, was einiges
über unser Ansehen aussagt und über unsere stets konstant
qualitativ hochwertige Arbeit. Damit wir noch viele Jahre
unsere Kunden zufriedenstellen können, sind wir täglich mit
hundertprozentigem Einsatz dabei.« 

Seit 100 Jahren und mindestens drei Generationen schwingen sich die erfolgreichen Dachdecker 
der Walter Imhof GmbH in luftige Höhen.
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WALTER IMHOF | Der jüngste
Sohn von sechs Kindern absolvierte
seine Lehrzeit im elterlichen Betrieb
und arbeitete später, nach seiner
Rückkehr aus russischer Kriegsgefan-
genschaft, als Dachdeckergeselle im
elterlichen Betrieb. 1954 besuchte er
die Meisterschule und gründete im
Jahre 1956 die Firma Walter Imhof.
Kurz nach seiner Ehrung zum 50jäh-
rigen Meisterjubiläum starb er im
Dezember 2004.

THOMAS IMHOF | Der jetzige 
Firmeninhaber und Geschäftsführer
der Walter Imhof GmbH sammelte
seine ersten Erfahrungen bei der
Firma Alfred Bauer und absolvierte
1984 seine Meisterprüfung. Der
Dachdeckermeister und Fachleiter für
Dach-, Wand- und Abdichtungstech-
nik feiert in diesem Jahr mit seinen
Mitarbeitern das 100jährige Bestehen
des traditionsreichsten Aschaffenbur-
ger Dachdeckerunternehmens. 
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Alles aus einer Hand
Beratung - Planung - Durchführung

• Dachdecker- und Abdichtungsarbeiten

• Dachbegrünung

• Spenglerarbeiten

• Schieferarbeiten

• Gerüstbau

• Fassaden- und Kaminverkleidung

• Einbau von Solarthermie und Photovoltaik

• Einbau von Wohnraumfenstern

• Blitzschutz, Reparaturservice

• Asbestentsorgung nach TRGS 519

»Seit einem Jahrhundert
Garant für Innovation,
Qualität und Zuverlässigkeit.«

Inh. Thomas Imhof . Dachdeckermeister

Michaelstr. 34 . 63741 Aschaffenburg

Tel. 06021.421994 . Fax 06021.450595

www.widach.de

JAKOB IMHOF | Er begann mit zwölf
Jahren seine Lehre im elterlichen
Betrieb von Adam Imhof. Die Daten
hierüber sind leider den Flammen
zum Opfer gefallen. Mündlichen
Überlieferungen zufolge müsste noch
eine Generation zuvor ein Dachde-
ckergeschäft Imhof existiert haben.
Jakob Imhof gründete 1909 seinen
eigenen Betrieb und war viele Jahre
Obermeister der Innung. Er starb
1972 kurz vor seinem 93. Geburtstag.

 


